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Liebe Stiftungsfreunde,

den vergangenen Stiftungsbericht des Jubiläumsjahres mit all den lieben 

Beiträgen unserer Stiftungsfamilie zu toppen, ist fast nicht möglich 

und gar nicht unsere Absicht. 

Auch sind wir der Meinung, dass jeder Projektbericht, jedes 

noch so kleine Kunstwerk, jeder O-Ton eines Kindes es 

wert ist, abgedruckt zu werden und so nehmen wir 

Euch wieder mit auf eine Reise im bewährten Format 

durch den bunten Stiftungsalltag 2025. (mit einer 

kleinen Ausnahme und einem überraschenden 

Beitrag – Ihr dürft gespannt sein!)

Wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr 

zusätzlich zu unserem erfahrenen und 

geschätzten Team mit einer neuen Partnerin 

im Bereich „Ernährung“ nun dauerhaft einen 

weiteren Schwerpunkt in unserer Arbeit setzen 

können. 

Allen BotschafterInnen, PartnerInnen, Team-

Mitgliedern, Unterstützenden und Spendenden sei 

für Ihre Arbeit, Ihre Zeit, die ermutigenden Worte 

und nicht zuletzt für die finanzielle Unterstützung 

gedankt, ohne die unsere Arbeit nicht möglich wäre. 

Sollten sich neue LeserInnen angesprochen fühlen, jede noch 

so kleine Spende trägt dazu bei, Positives zu bewirken. Der Wille, 

etwas zu verändern und zu unterstützen, ist wichtiger als die Höhe des 

Betrages. Macht mit! 

Gemeinsam fördern wir die Kreativität von Kindern. 

Herzliche Grüße

Nicolai Müller
Vorstand
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Bankverbindung:

Volksbank an der Niers eG 
IBAN: DE54 3206 1384 5117 5670 11 

BIC: GENODED1GDL

(auf Wunsch gerne gegen Spenden-
bescheinigung - dazu bitte Adresse angeben)
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Wir stärken kreative Fähigkeiten 

von Kindern, um eine bessere 

Zukunft zu gestalten.



Liebe Frau Underberg,
 
Ihren berühmten Namen und das 
Familienunternehmen kennen die 
Lesenden unseres Jahresberichts 
natürlich. Weniger bekannt ist jedoch, 
dass Sie nicht nur eine „hands-on“ 
Unternehmerin durch und durch 
sind, sondern auch ausgebildete 
Sozialarbeiterin.
 
Mit Ihrem reichen Erfahrungsschatz, 
gesunden Menschenverstand, dem 
Interesse an Menschen, der bewahrten 
Neugier und Offenheit haben Sie in und 
abseits Ihres Unternehmens Menschen 
auf Ihren Weg mitgenommen. Sie haben 
diese Wegbegleiter für neue mitunter, 
wie Sie einmal in einem Podcast sagten, 
„strubbelige“ Ideen begeistert und aus 
herausfordernden Situationen stets das 
Beste gemacht. 
 
Wie wichtig ist es, dass wir bereits im 
Kindesalter in einer wertschätzenden 
Umgebung die Entwicklung der 
individuellen Persönlichkeit fördern, um 
eine solche Belastbarkeit zu erreichen 
und das Vertrauen in die eigenen 
Fähigkeiten zu stärken?
Das ist entscheidend, weil Kreativität 
nur dort entstehen kann, wo Kinder 
sich sicher und angenommen fühlen. 
Das beginnt bereits im Elternhaus. Wir 
Menschen sind Nesthocker. Eine stabile 
Bindung zu den Eltern ist die Grundlage 
dafür, dass Kinder den Mut entwickeln, 
sich auszuprobieren, individuelle Ideen 
zu verfolgen und Vertrauen in die 
eigenen Fähigkeiten aufzubauen. 

Welche Rolle spielen frühe 
Lebensbedingungen für die kreative 
Entwicklung? 
Diese sind prägend. Einfache 
Lebensbedingungen können Kreativität 
sogar besonders begünstigen. 

Wenn Kinder nicht alles vorgegeben 
bekommen, beginnen sie, selbst 
Lösungen zu entwickeln. Eigene 
Spielräume, selbst geschaffene 
Spiele und der Umgang mit Mangel 
oder das Aushalten von  Langeweile 
fördern Fantasie, Eigeninitiative und 
Problemlösungsfähigkeit.

Das deckt sich mit unseren Erfahrungen. 
Bei den Theaterprojekten bedarf es z.B. 
nur ein wenig Glitzer und viel Fantasie 
und schon tauchen die Kinder in eine 
neue Welt ein.
Was hat Ihre eigene Kindheit in Bezug 
auf Kreativität geprägt?
Das freie Spielen ohne fertige 
Strukturen. Insbesondere in der 
Trümmerzeit mussten wir unsere 
Umgebung aktiv gestalten. Kreativität 
entstand aus Notwendigkeit – und 
genau daraus entwickelte sich das 
Gefühl, Herausforderungen selbst 
bewältigen zu können. Dieses Gefühl 
trägt ein Leben lang.  

Christine Underberg



In meiner Kindheit gab es keine 
Tagesstätte. Man hat gelernt zu bauen 
und sich den Fußballplatz selbst 
geschaffenSpielzeug gab es kaum, da 
musste man eigene Ideen entwickeln. 

Überdies war fertiges Spielzeug nicht 
unbedingt der dringlichste Wunsch. Da 
gibt es übrigens eine nette Geschichte:  
Ich kann mich erinnern, dass ich mir 
lieber eine Wurst gewünscht habe, als 
die von meinen Eltern mühsam durch 
Tausch erworbene Schildkröt-Puppe, 
deren Haare aufgemalt und daher 
nicht individuell frisierbar waren. Als 
ich diese abends zurück in den Karton 
legte, wartete darin das echte Geschenk, 
eine Wurst, wunderbar dekoriert mit 
Tortenspitze.

Frau Underberg, Sie sind in Österreich 
auch beheimatet, sind Jägerin und 
haben in Tirol eine Hütte. Warum 
ist Naturerfahrung so wichtig für 
Kreativität?
In unserer Hütte, in der ich auch viel 
Zeit mit unseren Kindern verbracht 
habe, hatten wir bewusst keine 
Elektrizität, damit sie das ursächliche 
Leben kennenlernen konnten. Und da 
war’s dann -  das schönste Fernsehen, 
wenn man bei Gewitter aus dem Fenster 
schauen konnte. 

In der Natur erleben Kinder unmittelbar 
Ursache und Wirkung. Sie erfahren sich 
als handelnde, kreative Wesen, die aus 
sich heraus ohne Eltern und Geschwister 
etwas schaffen können. Natur macht 
keine Vorgaben, sie lädt zum Gestalten 
ein. So entsteht ein „freier“ Raum, in dem 
Kreativität wachsen kann. 
Schön, dass die Stiftung auch 
Umweltprojekte durchführt.

Wie hängt Kreativität mit Resilienz 
zusammen?
Das Leben ist ein Hürdenlauf, und 
kreative Menschen sehen Hindernisse 
nicht als Sackgasse, sondern als 
Aufgabe. Mal schlüpfe ich darunter 
durch, mal gehe ich vorbei. Jedes 
Hindernis ist eine Bewährungsprobe. 
Wer früh lernt, kreativ zu handeln, lernt, 
flexibel zu denken und nicht aufzugeben.

Welche Rolle spielen Übung und 
Durchhaltevermögen?
Kreativität braucht Zeit. Durch 
Üben, Scheitern und erneutes 
Versuchen entwickeln Kinder ihre 
Frustrationstoleranz. Dieses Training 
macht sie widerstandsfähig – nicht nur 
kreativ, sondern auch emotional. 



Dabei ist es wichtig, sich in einer 
wertschätzenden Umgebung angstfrei 
ausprobieren zu dürfen.
Ich habe immer gerne gezeichnet und 
ich bin heute noch ein Freund des 
Bleistifts. Das ist für mich ein Werkzeug, 
mit dem ich eben vieles tun kann. Aber 
ich muss den Bleistift auch ‚erleben‘ und 
mit ihm gestalten. Gerade beim Bleistift 
sind die verschiedensten Schattierungen 
mit ein und demselben Instrument so 
herrlich variabel. 
Kreativität ist eine Sprache des Inneren. 
Farben, Formen und Materialien helfen 
Kindern, Gefühle auszudrücken und zu 
verstehen. Im kreativen Tun entdecken 
sie ihre Stärken und entwickeln ein 
positives Selbstbild. 

Unsere Welt steht vor großen 
Herausforderungen. Künftige 
Generationen werden immer mehr „um 
die Ecke denken“ müssen, um Lösungen 
für anstehende 
Probleme zu finden. Was können 
Erwachsene tun, um dieses 
unkonventionelle Denken zu fördern? 
Wie sollten sie die kreativen Prozesse 
begleiten?
Nicht steuernd, sondern unterstützend. 
Erwachsene sollten Räume öffnen, 
Fragen stellen und zum Ausprobieren 
ermutigen. Kreativität entfaltet sich 
dort, wo Kinder eigene Entscheidungen 
treffen dürfen und ihre Ideen ernst 
genommen werden. Ich bin überdies 
ein großer Freund altersübergreifender 
Gruppen.

Wie sehen Sie in diesem Zusammenhang 
den Umgang mit digitalen Medien? 
Kritische Stimmen behaupten, dass 
hier kein Potenzial schlummere und die 
Nutzung die Kreativität eher hemme. 
Smartphones werden ja bereits aus 
Schulen verbannt. 

Müssen wir hier anders denken- quasi 
ein „Update“ erfahren oder den 

goldenen Mittelweg finden? 
Medien können Kreativität ergänzen, 
dürfen sie aber nicht ersetzen. 
Kreativität braucht Aktivität, 
Beobachtung und eigene Erfahrung. 
Wenn digitale Medien dominieren, 
entsteht Bequemlichkeit – und die 
blockiert kreatives Denken. Deshalb 
sind medienfreie Zeiten wichtig.

Was ist das übergeordnete Ziel 
kreativer Förderung?
Persönlichkeitsbildung. Kreativität 
hilft Kindern, sich selbst zu verstehen, 
eigene Stärken zu erkennen und mit 
den Herausforderungen des Lebens 
selbstbewusst umzugehen.
Ein Wunsch von mir wären dabei 
Räume, in denen Eltern und Kinder 
gemeinsam diese Erfahrungen machen 
dürfen. Im Kita Bereich gibt es da einige 
interessante neue Konzepte, wie z.B.  
Kiwi Falter.

Liebe Frau Underberg, 
herzlichen Dank für dieses interessante 
Gespräch!



Unsere Stiftungssäulen

Musik

Persönlichkeit

Kunst

Ernährung



Unser neues Projekt:

Danke an den Acker e.V.,
dass Rudi Radieschen von den Acker 

Rackern mit auf‘s Bild durfte.

wertvoll & lecker - Die Essentdecker



Andrea Stallmann

Fühlen Schmecken

SehenRiechen

Die Gruppe der Acker Racker der Kita 
am Wald im SOS-Kinderdorf in Kleve 
zeigt nicht nur bei der Pflege des Kita-
Gartens großes Engagement. 
Die kleinen Küchen Buddies sind auch 
wenn‘s ums Essen geht mit Eifer dabei.  
Bestens und gut gelaunt angeleitet 
von unserem neuen Teammitglied 
Andrea und Ihrer sympathischen 
Mitstreiterin Jeanette, werden Körner zu 
Haferflocken gequetscht, Teig geknetet, 
Brötchen geformt, Gemüse geschnippelt, 
mit allen Sinnen erfahren und natürlich 
gern und mit Genuss verkostet!

Unser Neuzugang im Stiftungsteam:
Andrea Stallmann, Praxis Essgenuss



Vom Getreidekorn bis zum fertigen 
frisch duftenden Körnerbrötchen - 

unsere Essentdecker sind mit 
ganzem Einsatz dabei!



Energy Balls - ein Snack, der wirklich 
für alle Kita-Kinder geeignet ist und 
auch noch schmeckt. Geht das? 
Die Frage lässt sich seit dem Essentde-
ckerprojekt bei den bunten Strolchen 
in Krefeld eindeutig mit einem lauten 
„JA“! beantworten.
Dabei kommen die kleinen Power-
Bällchen ganz ohne Nüsse, Gluten 
und raffinierten Zucker aus, werden 
aber mit jeder Menge Begeisterung 
hergestellt und einer großen Portion 
Spaß gewürzt. Die pinke Version sieht 
nicht nur besonders schön aus, sondern 

schmeckt auch him(m)(beer)lisch! Die 
kleinen Kraftpakete bauen die jungen 
Küchenhelfer dann auch sofort wieder 
auf! Und wo wir so nett beisammen 
sind, reden wir doch auch gleich mal 
über die Freunde der Himbeeren und 
erfahren das mitgebrachte Obst mit 
allen Sinnen.

Gesunde Snacks für die Bunten 
Strolche in Krefeld - eine 

KaWuppDich Kitajhljgjhhhj

Gesunde Snacks für die  Bunten Strolche in Krefeld  - eine KaWuppDich Kita



	 200 g	Softdatteln 	 200 g	Softdatteln 
	 50 g 	 Pekannusskerne 	 50 g 	 Pekannusskerne 
		  (alt.Mandeln oder Walnüsse)		  (alt.Mandeln oder Walnüsse)
	 2 	 Karotten (ca. 150g) 	 2 	 Karotten (ca. 150g) 
	 50 g 	 feine Haferflocken 	 50 g 	 feine Haferflocken 
	 70 g 	 Kokosraspeln 	 70 g 	 Kokosraspeln 
	 	 (20 g für die Masse/50 g zum wälzen) 	 	 (20 g für die Masse/50 g zum wälzen) 
	 1 TL	 Ceylon Zimt 	 1 TL	 Ceylon Zimt 
	 ½ TL	 geriebenen Ingwer- wer es scharf mag	 ½ TL	 geriebenen Ingwer- wer es scharf mag
	 2 TL 	 Gold Leinsamen 	 2 TL 	 Gold Leinsamen 
	 3 TL 	 Kürbiskerne 	 3 TL 	 Kürbiskerne 

Zubereitung: 
Karotten schälen und raspeln 
Datteln und 30 g Pekannusskerne zu einer breiigen Masse zerkleinern 
Die geraspelten Möhren, Haferflocken‚ 20 g der Kokosraspel und  einen 
Teelöffel  Zimt  (wer es scharf mag, auch geriebenen Ingwer) zugeben 
und mixen. 
Die restlichen Pekannüsse (20g), 2 Teelöffel Leinsamen und 3 Esslöffel 
Kürbiskerne mit einem Messer oder Mixer zerkleinern, zur Masse geben 
und durchkneten. 
Die Masse zu ca. 20 kleinen Bällchen formen. 
Die restlichen Kokosraspel auf einem Teller verteilen und die Kugeln darin 
wälzen. 
Tipp: Durch die frischen Möhren sind diese Energy Balls nicht so lange 
haltbar, wie Energy Balls, die nur aus Trockenfrüchten und Nüssen 
zubereitet werden. In einem luftdichten Gefäß halten sich die Rüblikugeln 
gekühlt etwa 1 Woche. Du kannst sie auch portionsweise einfrieren. Bei 
Bedarf einfach aus dem Gefrierschrank nehmen, kurz auftauen lassen und 
genießen. 

Rübli Energyballs
Andrea von der Praxis Essgenuss schenkt uns ein Rezept

Gemeinsam mit der Stiftung It‘s for Kids und der Provinzial unterstützen wir das 
Buchprojekt der lieben Angela Fedlmeier von der Kinderumweltakademie, wel-
ches Kita-Kinder auf kreative Weise an das Thema gesunde Ernährung und das 
Anlegen des eigenen Kräutergartens heranführt. 

Danke für den geschenkten Glücksmoment: It‘s for 
Kids und Provinzial



O-Töne: 

„Das war die Geschichte meines Lebens.“

„Das war soo cool.“

„Die Lesung war sehr unterhaltsam. Die 
ausgewählten Bücher genau für die Alters-

gruppe abgestimmt. Cally hat die Kinder mit-
genommen, mit ihnen gesungen und sie an 

der Lesung teilhaben lassen, indem sie sie oft 
persönlich angesprochen und um „Mithilfe“ 

gebeten hat.“

Danke für den geschenkten  
Glücksmoment an Dr. med. dent. 

Nicole Primas, Magdeburg

Bilder der interaktiven Lesung aus der „Jagd nach dem magischen 
Detektivkoffer“ und der „Straßengäng“ mit Cally in Eschhofen an der Grundschule 

Leipziger Straße in Magdeburg



Angeregt durch Autorin Annika Scheffel begibt sich die 5. Klasse der Konrad-Agahd-
Grundschule in Berlin/ Neukölln auf eine Fantasiereise nach Solupp.

Das inspiriert und setzt die eigene Kreativität frei. 

„Wieder ins Klassenzimmer zurückgekehrt“ werden die Schüler*innen selbst kreativ 
und schreiben die Geschichte ihres eigenen Rückzugortes - teilweise stoppt sie noch 
nicht einmal das Pausenklingeln.

Schreibworkshop,

„Sommer auf Solupp“



„Alle 8 Klassen der Don-Bosco-
Montessori-Grundschule in Düsseldorf 
stimmten sich im Musikunterricht über 
mehrere Wochen mit dem Bewegungslied 
„Wir teilen das Glück“ auf die Geschichte 
des Elefantenpups ein. 
Fächerübergreifend malten die 
Kinder Willkommensschilder in 
ihrer Heimatsprache und kamen so 
wertschätzend über unterschiedliche 
Kulturen ins Gespräch.

Ein bleibendes Erlebnis, als 200 Kinder 
bei unseren Lesungen begeistert sangen, 
ihre Plakate einsetzten und so mitten im 
Geschehen steckten. Strahlende Augen, 
leuchtende Wangen und großer Spaß! Im 
Nachklang ging es weiter mit kreativen 
Angeboten im Kunstunterricht und dem 
Schwerpunkt Tiere. Projekte, die sich über 
einen längeren Zeitraum erstrecken, sind 
für alle Beteiligten besonders intensiv und 
nachhaltig. Das mag ich sehr.

Meine Ansprechpartnerin war Rebecca 
Deepen -  großartiges Miteinander, 
gemeinsames Planen und eine sehr 
intensive, herzliche Begleitung.“ (Heidi 
Leenen)

Danke für den geschenkten 
Glücksmoment: Frank Schuschmel und 
das Team der A.S.I. Geschäftsstelle 
Düsseldorf und It‘s for Kids Stiftung  



Am bundesweiten Vorlesetag bringen 
wir gemeinsam mit Heidi und der AOK 
viele Kinder in der Geschäftsstelle 
Kleve zum begeisterten Lauschen und 
in Bewegung. 
So geht nicht nur spielerische Sprach- 
und Leseförderung. In der Lesung 
„Emma ohne Dich wär die Welt nur halb 
so schön“ erfahren die Kita-Kinder aus 
Kleve, dass jede*r  von ihnen einzigartig 
und wertvoll ist. 
Wir sind ganz beeindruckt, mit wie viel 

Expertenwissen rund um die Tierwelt 
die Kids die Lesung bereichern. Und auch 
die Erzieher*innen machen begeistert 
mit, wenn imaginäre Violinen gespielt 
werden oder Ameisen krabbeln.

Danke für den geschenkten 
Glücksmoment: AOK Rheinland 

Erzähl mir eine Geschichte!



In der Kita St. Sebastian fühlt sich unsere Stiftungsfreundin EMMA pudelwohl und 
auch Heidi ist schon fast ein bisschen zuhause.

„Wir haben bereits vor einigen Jahren außerordentlich gute Erfahrungen mit dem 
Emma Projekt gesammelt und sind umso glücklicher, unseren Kindern diese tolle Er-
fahrung zu ermöglichen. Emma ermöglicht uns, Kindern die wichtigste Botschaft mit-
zugeben: Du bist einzigartig und wunderbar!“ sagt Miriam Schatten, die Leitung der 
Tagesstätte. 



Passend zum Weltkindertag durften wir im Radio freudig verkünden, dass unsere 
liebe Heidi uns eine EMMA-Lesung geschenkt hat.

Da wir nicht wussten, wen wir unsererseits an diesem Geschenk teilhaben 
lassen wollten, haben wir spontan in der Sendung auf Antenne Niederrhein dazu 
aufgefordert, dass sich interessierte Kitas melden dürften. 

Kaum gesagt, da hat die Kita Glücksklee aus Bedburg-Hau auch schon „HIER“ 
geschrien. Ob das wohl daran liegt, dass in ihr - passend zur Geschichte- viele kleine 
Marienkäfer, Hummeln und quirlige Grashüpfer zu Hause sind?

Danke für den geschenkten Gllücksmoment, liebe Heidi.





Impressionen unserer  Kreativworkshops 

DU BIST WERTVOLL - SAMSTAGE in der 
CUBUS KUNSTHALLE,  DUISBURG 

Danke für den geschenkten Glücksmoment an: 
Dr. Claudia Schäfer und Miriam Anders für Organisation und Durchführung 



Courage – Was ist das? Dieser Frage gehen die Kinder der Grundschule Friedrichsfeld 
in Voerde nach. Angeleitet von Tatjana erfahren sie gemeinsam, wie wertvoll ein 
wertschätzendes Miteinander ist und was man zusammen Großartiges schaffen 
kann. 

Wir haben dieses Projekt sehr gerne unterstützt!



In einer „bunten Woche“ begeben 
sich die Kinder des Montessori 
Kinderhauses in Straelen auf eine Reise 
ins Land der Farben. Begleitet durch 
eine fantasievolle Erlebnisgeschichte 
tauchen sie in neue, kreative Prozesse 
ein. Dabei darf sich die Vorstellungskraft 
der Kinder mittels der Geschichte 
ausdehnen und wird durch das 
„Malspiel“ und die eigene Gestaltung 
auf verschiedene Art verstärkt. Weil 
für alle Kinder das Malen mit flüssiger 
Aquarellfarbe neu ist, werden sie im 

Laufe der Woche Schritt für Schritt 
herangeführt. So können einzelne 
Farben neu erlebt und haptisch 
wahrgenommen werden und durch das 
Beobachten der Farbverläufe kehrt 
innerlich Ruhe ein. Jedes Kind wird 
seinem Entwicklungsstand gerecht 
gefördert. 

Danke für den geschenkten 
Glücksmoment: Holzland Verbeek, 
Straelen 



Hier präsentieren wir Euch Impressionen 
aus den SAXA macht Schule Projekten 
in der Duisburger Werkstatt, am 
Emma Herwegh-Gymnasium, 
Bildungszentrum St. Konrad und der 
Sekundarschule Straelen. Am Städt. 
Gymnasium Kreuzgasse geht es in Kürze 
los und auch die Matthias-Claudius-
Grundschule Düsseldorf startet bald 
ins Projekt. 

Es ist immer wieder faszinierend zu 
sehen, wie aus den einzelnen Patches 
ein Gesamtkunstwerk entsteht, zu 

dem jeder mit seinen individuellen 
Zeilen und der eigenen Handschrift 
beigetragen hat.

Danke für die geschenkten 
Glücksmomente: A:S:I: 
Wirtschaftsberatung A.G., Chérine, & 
Diginet GmbH & Co., Arnd Halbach, 
Sparkassenjubiläumsstiftung der Stadt 
Straelen und an liebe Menschen, die 
an dieser Stelle nicht genannt werden 
möchten. 



Nachdem die SchülerInnen der 
Sekundarschule in Straelen im 
vergangenen Jahr bereits ein 
fantastisches WordArt-Porträt von 
Nelson Mandela „geschrieben“ hatten, 
wünschten sie sich ein weibliches 
Pendant zur Verschönerung des 
Aufenthaltsraums beim Kiosk. Dank 
der Sparkassenjubiläumsstiftung der 
Stadt Straelen konnten wir diesen 
Wunsch erfüllen und durften den 
Entstehungsprozess hautnah begleiten.

Vor dem eigentlichen Schaffensprozess 
steht das Brainstorming zum Thema 
„Was ist mutig?“ Die SchülerInnen 
zeigen Kreativität und Ideenreichtum, 
indem sie ihre Gedanken in knappen 
Sätzen prägnant auf den Punkt bringen.

Im Anschluss geht es auch schon an 
die Übungspatches, um sich mit der 
Methodik der unterschiedlichen 
Schriftstärken vertraut zu machen.



Richtig spannend wird es, sobald der Umschlag mit den Original-Patches ins Spiel 
kommt. - Beherzt legen die SchülerInnen los. Ganz die Profis! Wir freuen uns schon 
auf die Enthüllung des fertigen Porträts von Frida Kahlo.

Danke für den geschenkten Glücksmoment:
Jubiläumsstiftung der Sparkasse der Stadt Straelen 



Im Juni summt und brummt es an der Albert-
Schweitzer-Grundschule in Duisburg.

Auf der nächsten Seite findet ihr einige 
Impressionen aus unserem Umweltprojekt.

Danke für den geschenkten Glücksmoment: 
FlicFlac für die großzügige Spende 

und Radio Duisburg für die tolle 
Berichterstattung.



Nach einer mitreißenden Lesung aus 
„Hedi Hummel und die grauen Gärten“, 
in der die Kinder wie die kleine Hummel 
„ihre Flügel ausbreiten“ und die 
Geschichte summend miterleben, geht 
es eifrig ans Werk: Blumentöpfe werden 
bemalt und im Schulgarten Wildblumen 

ausgesät.  
Toll, wie alle begeistert dabei sind und 
als Radio Duisburg zu Besuch kommt, 
ganz wie die Profis über Naturschutz 
berichten. 

Wir sind begeistert.



Besuch von 18 kleinen Naturfreun-
den. Im Rahmen eines ersten Umwelt-
projekts bei uns vor Ort lauschen die 
Kinder der Lebenshilfe Kita - Familien-
zentrum Wichtelwelt und ihre Erzieh-
erInnen einer Geschichte über die 
kleine Hummel Hedi. 

Um es Hedi und ihren Freunden im 
Garten so richtig gemütlich zu machen, 

bauen die Kinder mit uns ein großes 
Insektenhotel zur sicheren Eierablage, 
zum Schlafen oder „Verstecken“ und 
dürfen auch noch eines für den heimi-
schen Garten gestalten.

Danke für den geschenkten Glücks-
moment: Kfz-Meisterbetrieb Georg 
Thissen





Unser Theaterprojekt zu den Elementen geht in die nächste Runde.

Mit ein wenig Glitzer, bunten Tüchern und Eiswürfeln tauchen wir ein in die Welt 
des Wassers, der Flammen oder der Erde.
Fantasie ist das beste Requisit.

Danke für den geschenkten Glücksmoment: Tragbar Straelen 





Im Sommer unterstützen wir das Huckepack-Festival. Menschen mit und ohne 
Behinderung treffen sich im Bühnenhaus Kevelaer zum regen Austausch, zu 
kreativen Workshops, um gemeinsam Theater zu spielen und zu feiern. Huckepack 
bietet Raum für Inspiration und echtes Miteinander. Das ist gelebte Inklusion von 
Klein und Groß.

Danke für den geschenkten Glücksmoment: Tom Canders und Futura Flowers



Ab jetzt gibt es am Mercator Gymnasium in Duisburg einen Raum voller Geschichten.
Unter dem Motto „Blättern, Entdecken, Wachsen…“ konnten zahlreiche Bücher 
angeschafft und von den SchülerInnen selbst katalogisiert werden. Inzwischen 
stehen in der neu geschaffenen Bibliothek  1.324 Bände zur Verfügung. Beste 
Voraussetzungen für  Lesespass, Sprachtests, Lesetandems und Projektarbeiten. So 
geht zeitgemäße Sprach- und Leseförderung. 

Danke für den geschenkten Glücksmoment: It‘s for Kids Stiftung, an einen anonymen 
Spender sowie an Jessica Klein für das Engagement. 

Wer noch Buchspenden hat, setze sich gerne mit uns in Verbindung – wir stellen 
den Kontakt her.



Ahaus, Alsterland, Alpen, Bedburg-Hau, Berlin, Bliesheim/Erftstadt, Bonn, Borna, 
Duisburg, Düsseldorf, Ellerstadt, Essen, Frechen, Geldern, Gelnhausen, Gransee, Greven, 
Hagerhof, Hamburg, Kaiserslautern, Ibbenbüren, Kalkar, Kamp-Lintfort, Karlsruhe, 
Kevelaer,  Kleve, Köln, Kornwestheim, Lichtenau, Lobberich, Lövenich, Lüttelbracht, 
Neuenhagen, Oberhausen, Ossenberg, Ravensburg, Rees, Remscheid, Rosenheim, 
Schwäbisch Gmünd, Sevelen, Siegburg, Slippersfeld, Steinfurt, Straelen, Troisdorf, Uedem, 
Unna, Unterhaching, Villingen, Schwenningen, Wachtendonk, Wachtberg, Weisenheim am 
Berg, Wesel, Wetter, Willich, 
Schweiz (Attiswil), Ukraine und Tansania …

Die Stiftung in Zahlen

DU BIST WERTVOLL STIFTUNG

::

gefOrderte Kinder
gefOrderte Kinder

    12.70012.700 DU BIST WERTVOLL STIFTUNG

ProjekteProjekte

  180 +  180 +

DU BIST WERTVOLL STIFTUNG

orteorte
  60 +  60 +



Zahlen & Fakten

67.478,29 €
Spendeneinnahmen

902,47  €
Verwaltungskosten

52.446,34 €
Wert unserer Projekte

Anteil der Verwaltungskosten 
an den Gesamtkosten

Verwaltungskosten 1,69 %
Projektkosten 98,31 %

Verwaltungskosten im 
Verhältnis zu den 

Spendeneinnahmen

Verwaltungskosten 1,32 %
Spendeneinnahmen 98,68 %

Liebe LeserInnen,
nachstehend erhaltet ihr die Übersicht über die Spendeneinnahmen, den Wert 
unserer Projekte sowie die Höhe der Verwaltungskosten.

Auch in 2025 bleiben wir unserem Grundsatz treu und halten die Verwaltungskosten 
auf niedrigem Niveau.



Am 14.09.2025 durften wir auf Einladung der 
Wirtschaftsförderung Kreis Kleve im Format Forum Kreis 
Kleve zum Thema „Den Nachwuchs stärken und Chancen 
schenken“ über unsere Stiftungsarbeit berichten.
 
Danke für den geschenkten Glücksmoment: Wirtschaftsförderung 
Kreis Kleve und Antenne Niederrhein

Forum Kreis Kleve

Worüber wir uns noch gefreut haben!

MEDIEN ESSEN GmbH & Co.KG Das 2bgood 
Magazin berichtet in der Ausgabe 03/2025, welche 

zu Beginn des Jahres 2026 erscheint, mit einem 
ganzseitigen Beitrag über die DU BIST WERTVOLL 

STIFTUNG. Wir freuen uns riesig, dass unsere 
Stiftungsarbeit so sichtbar gemacht wird.

Danke für den geschenkten Glücksmoment: 
Simon, Bianca und das Redaktionsteam der 

BRINKSCHULTE 

2bgood Magazin

Wo das 16-köpfige Männerballett Rocket Dancing auftritt, da 
hält es das Publikum vor Begeisterung nicht auf den Stühlen. Die 

Fangemeinde sprengt seit langem die Straelener Stadtgrenzen. 
Die „Jungs“ waren sogar schon im TV. So ist es auch nicht 

verwunderlich, dass der eigene Shot auch abseits der Session 
begeisterten Zuspruch findet. Mit der Mega-

Aktion eine drei Liter Flasche des Kultgetränks 
Rocketdancer- zuvor von Mike Püllen von 

STARLACK als Special Edition gesprayed- für uns zu 
versteigern, rockt Ihr es endgültig. Für uns steigt Ihr 

damit in die Hall of Fame auf. Das ist echt kreativ!

Danke für den geschenkten Glücksmoment: 
Rocketdancer, STARKLACK, Edeka Kox

Foto: Bernd Kolterjahn

Rocket Dancing



Dank der Spende des Rotary Clubs Kevelaer  werden wir im Januar 2026 
ein Essentdecker Projekt  im Kindergarten St. Marien durchführen.
Seid gespannt! Wir werden im nächsten Jahr von den kulinarischen 
Abenteuern berichten.

Danke für den geschenkten Glücksmoment: Rotary Club Kevelaer

Rotary Club Kevelaer

Das ist der Stoff, aus dem Träume gemacht werden. 

Die Familie Maghs ermöglicht mit ihrer 
Weihnachtsspende an die Stiftung, dass wir auch im 
Jahr 2026 die kindliche Fantasie beflügeln können.

Danke für den geschenkten Glücksmoment: Bett-
Art Matratzenfabrik GmbH 

BettArt

Ebenfalls im Januar 2026  fällt dank der großzügigen Spende des Lions Club 
Ratingen, die wir noch zum Jahresende erhielten,  in der Kita St. Johannes 
in Ratingen-Lintorf der Startschuss für ein aufregendes und sehr kreatives 
EMMA-Buchprojekt!

Ein herzliches Dankeschön für den geschenkten Glücksmoment an den Lions 
Club  Ratingen

Lions Club Ratingen

Wir bedanken uns bei Richter*innen, Staatsanwaltschaften 
und Gerichten für die Zuweisung von Bußgeldauflagen.

Geldauflagen



Zum Weltkindertag am 20. 
September 2025 wird der Platz 
vor dem Eingang von EDEKA KOX 
in Kerken zur Kreativwerkstatt. 
Zahlreiche Kinder verschiedener 
Altersgruppen bemalen am Stand 
der Stiftung mit Begeisterung 
und viel Fantasie bunte Wimpel, 
die anschließend zu einer langen 
Kette zusammengefügt werden. 

So entsteht ein farbenfrohes 
Symbol für Gemeinschaft, Freude 
und ein sichtbares Zeichen der 
kreativen Super Power, welches 

auch nach dem Aktionstag noch 
im Markt zu bewundern sein wird.
 
Danke für den geschenkten 
Glücksmoment: EDEKA KOX in 
Kerken, STABILO

Die Spendeneinnahmen des 
Tages wurden von EDEKA KOX 
aufgestockt und fließen in ein 
Essentdecker Projekt in der Kita 
St. Marien. Im Februar 2026 gehts 
los!!!!

Spenden



Worüber wir uns noch gefreut haben!

Da strahlt nicht nur Nicolai. 
Kerstin Budden und Johannes Huisman von 
der NR  Metallbau GmbH aus Straelen sind 
der beste Beweis dafür, dass Schenken Freude 
bereitet.

Herzlichen Dank für Eure großzügige Spende 
zum Jahresende. 

Danke für den geschenkten Glücksmoment: 
NR-Metallbau

NR-Metallbau

Passend zum Weihnachtsgedanken hat sich unser Teammitglied  
Michi von Kingsound Music für die Stiftung nicht nur musikalisch 
ins Zeug gelegt. Anlässlich der Adventsfensteraktion in Walbeck 
hat er am 12.12. vor dem eigenen, zuvor von seiner Frau liebevoll 
dekorierten Tonstudio mit einigen Gitarren-SchülerInnen musiziert 
und alle ZuhörerInnen noch auf einen Glühwein eingeladen. 

Und da Musik Menschen berührt, haben die VOBA an 
der Niers e.G., die Heinrich Manten GmbH,  Cürvers 
Industriethermographie GmbH & Co. KG sowie der 
Walbecker Spargel-Grenadier Peter Strauß die 
anlässlich dieses Events gesammelten Spenden 
noch aufgestockt, sodass stolze 1.600,00 Euro 
zusammengekommen sind.

Danke  für den geschenkten Glücksmoment: Michi 
Weirauch, Peter Strauß, VOBA an der Niers eG, 

Heinrich Manten GmbH und Cürvers Industriethermograhie 
GmbH & Co. KG

Kingsound Music



Pixum feiert 25 Jahre und wir 
bekommen Geschenke!

Die liebe Chérine ist einzigartig. 
Auch in diesem Jahr ist sie als 

Botschafterin der Stiftung wieder 
fleißig unterwegs gewesen. 

Dank Ihres Engagements haben 
uns Pixum zu ihrem eigenen 
Jubiläum mit einer Spende 

bedacht. 
Was damit genau passiert, 

verraten wir Euch im nächsten 
Bericht. So viel sei schon 
verraten: Das Kreuzgasse 

Gymnasium in Köln darf sich über 
ein SAXA-Projekt freuen.

Danke für den geschenkten 
Glücksmoment:

Chérine und Pixum/Diginet GmbH 
& Co. KG

Last, but not least!
Vor Jahresende erreicht uns 

noch die Ankündigung unseres 
Botschafters Kian, dass das neue 
Jahr 2026  mit einer großzügigen 
Spende der Firma Ricoh starten 
wird. Wir freuen uns riesig über 

Dein Engagement, lieber Kian.
Im Bericht 2026 werdet 

ihr dann erfahren, welche 
Glücksmomente dadurch 

ermöglicht wurden.

Danke für viele geschenkte 
Glücksmomente: 

Kian Mossanen und 
Ricoh Deutschland GmbH 



Listung bei Paypal als gemeinnützig erfolgt

Volksbank an der Niers eG 
IBAN: DE54 3206 1384 5117 5670 11 
BIC: GENODED1GDL

Sammlung und Recycling von Drucker-
patronen und Haarspenden - die Standorte 
der Sammelboxen findet ihr auf unserer Web-
site.

In Ermittlungs-, Straf- und Gnadenverfahren kann den Betroffenen die Zahlung von 
Geldauflagen zugunsten der Staatskasse oder einer gemeinnützigen Einrichtung auf-
erlegt werden. Gemäß dem Bescheid vom 17. Juli 2020 wurde die DU BIST WERTVOLL 
STIFTUNG als Geldauflagenempfänger geprüft und in die Datenbank gemeinnütziger 
Einrichtungen übernommen. 
Die Registrierung erfolgte unter der Kennziffer E-12786 für die Gerichtsbezirk/e: 
Düsseldorf, Duisburg, Kleve.  Ein separates Konto steht hierfür bereit.

PayPal

Direktspende

Druckerpatronen

Geldauflagen



Ihr habt noch Fragen, 
Anregungen oder 

kreative Ideen?

Wir freuen uns, von euch zu hören! 
Nicolai & Constanze

An alle Schulen, Kitas und Sponsoren: 
Ihr möchtet unseren Stiftungsgedanken mit 
eurem Netzwerk oder auf eurer Homepage teilen 
oder sogar in der Presse berichten? 
Dann freuen wir uns auf Eure Nachricht. Gerne 
beantworten wir eure Fragen und stellen euch 
geeignetes Bildmaterial zur Verfügung.

Wendet euch an Constanze: 
presse@du-bist-wertvoll-stiftung.de



DANKE!
Wir freuen uns auf das 
nächste Stiftungsjahr

mit euch!

DU BIST WERTVOLL STIFTUNGDU BIST WERTVOLL STIFTUNG


